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Zitat von Ratatouille

In letzter Zeit konnte man beobachten, wie sich die recht lesefreundliche
Doppelpunktschreibweise samt Pausensprechweise immer breiter durchgesetzt haben.

Bei wem soll sich diese Schreibweise durchgesetzt haben?

Die Doppelpunktschreibweise ist genauso, wie die Schreibweise mit * oder ähnlichem nicht
barrierefrei. Warum muss man sich irgendwelche diskriminierenden Schreibweisen ausdenken,
statt einfach die bereits vorhandenen und barrierefreien sprachlichen Mittel zu verwenden,
wenn man auf eine geschlechter"gerechte" Sprache wertlegt?

Die Pausensprechweise fällt mir auch vereinzelt (sehr negativ) auf. Für den Sprachfluss ist das
unsinnig. Und auch hier gilt: es gibt bereits sprachliche Mittel um alle Geschlechter explizit
anzusprechen (wenn Geschlecht so wichtig ist und man wer auf so etwas legt).

Zum Ausgangsthema: solange keine offizielle Anweisung hierzu vorliegt, musst du es nicht
anstreichen. Ich persönlich würde es beim ersten Auftreten anstreichen (weil es objektiv falsch
ist), aber ansonsten nicht weiter berücksichtigen (weil die Schreibweise vertretbar ist und ich
wegen so einem Quatsch kein Fass aufmache). Du kannst es aber auch einfach ignorieren.
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